


Immer noch jedes Jahr  
Anfang September …

steht Witten 4 Tage lang ganz 
im Zeichen der Zwiebel. Das Rah-
menprogramm wartet mit allerlei 
Aktivitäten auf, die an die histo-
rische Verbundenheit der Stadt 
mit dieser besonderen Würz- und 
Heilpflanze anknüpfen.

Mit unterschiedlichen Motiven 
geschmückte Wagen, von Hei-
matvereinen und Gästen aus 
den Partnerstädten begleitet, 
folgen der „Zwiebelmarie“, einer 
Bänkelsängerin, durch die Stadt 
und lassen mit diesem Festumzug 
eine alte Tradition aus dem 15. 
Jahrhundert neu aufleben.

Den Auftakt einer ganzen Reihe 
von Gaudiwettbewerben macht 
jeweils der Zwiebelsackträgerstaf-
fellauf, bei dem über 40 Mann-
schaften in Anlehnung an die 
Tradition der Sackträgergilde 
Zwiebelsäcke über einen jährlich 
wechselnden Parcours zum Zie-
leinlauf  schleppen. 

Für Kindermannschaften haben 
sich die Organisatoren einen eige-
nen Staffellauf einfallen lassen, in 
dem sich sportliche 
Leistung mit spiele-
rischem Geschick 
verbindet.

kann die Wittener 
Zwiebelkirmes vorwei-
sen, deren Ursprünge 
sich bis ins 15. Jh. zu-
rück verfolgen lassen. 
Wie anderswo auch 
hatte die Wittener Kir-
mes am Namenstag 
des Heiligen Ägidius 
(1. September) einen 
gleichermaßen religi-
ösen wie weltlichen 
Charakter (Kirmes = Kirch-
messe). Eine Urkunde von 1464 

berichtet, dass dem Umzug 
eines wundertätigen Mari-
enbildes eine große Volks-
menge beigewohnt habe; 
sicher nicht zuletzt, weil 
diese Prozession auch von 
einem Jahrmarkt begleitet 
wurde, zu dem Händler aus 

nah und fern anreisten und 
rund um die Kirche ihre Waren 
anboten.

Die Ägidienkirmes – wie die 
Wittener Kirmes ursprünglich 
hieß – entwickelte sich zum 
größten Ereignis der Region, 
bei dem getanzt, gezecht und 
gevöllt wurde. 1835 schreibt 
eine Zeitung, man müsse

über die ungeheure Menschen-
ansammlung geradezu staunen. 
Es sei ein Schieben und Drängen 
und ein ohrenbetäubender 
Lärm in den engen Gassen: 
Brüllende Rinder, quiekende 
Schweine, blökende Schafe, 
alles übertönt vom „Halloh“ ei-

Eine fast 600 jährige 
Tradition …

ner lebenslustigen Volksmenge. 
In Schaubuden und Zelten gab 
es Kuriositäten  zu bestaunen, 
Quacksalber boten ihre Heil-
mittel feil und Wahrsager ihre 
Dienste an.

Als sich mit Entstehen der in-
dustriellen Produktion im letz-
ten Jahrhundert immer mehr 
Arbeiter in Witten ansiedelten, 
die als Einwohner ohne Land-
besitz nicht in der Lage waren, 
Gemüse selbst zu ziehen, wurde 
dies zu einem bedeutenden 
Handelsartikel.

Die Ägidienkirmes fand zur Zeit 
der Zwiebelernte statt und in 
dem Maße, wie sich die Zwiebel 
zum Hauptverkaufsartikel der 
Kirmes entwickelte, wandelte 
sich im Volksmund die Bezeich-
nung von Ägidienkirmes zu 
Zwiebelkirmes.

dass die Zwiebeln in so uner-
messlichen Quantitäten an-
gefahren und zum Verkaufe 
ausgestellt wurden, dass die 
Zwiebelsackreihen bis in  Fen-
sterbrusthöhe ganz von der 
unteren Bahnhofstraße, bei-
derseits, und die Hauptstraße 
hinauf lagerten. Die schweren 
Säcke wurden von Mitgliedern 
der Sackträgergilde transpor-
tiert, die den Fuhrleuten beim 

war schon vor mehr als  4000 
Jahren den Völkern Asiens und 
des Orients bekannt. In Europa 
war sie  über Jahrhunderte 
hinweg ein wichtiges Nahrungs-
mittel der Bauern und gemeinen 
Leute.

Abgesehen von ihrer Verwen-
dung als Würzpflanze in der 
Küche hatte die Zwiebel wegen 
ihrer wertvollen Inhaltsstoffe 

Die Zwiebel ...
auch eine Funktion in der Haus-
apotheke.

Zwiebeln sind reich an ätheri-
schen Ölen, organischen Säu-
ren und Vitaminen, besonders 
Vitamin C. Ihre Wirkung ist 
desinfizierend, antiseptisch, ap-
petit- und verdauungsfördernd. 
Sie wirkt schleimlösend und be-
ruhigend auf das Nervensystem.

Erkältung

Dagegen hilft ein heißer Umschlag aus in Schweine-
schmalz gerösteten Zwiebeln. Über Nacht auf Brust 
und Rücken auflegen. Die Wirkung steigert sich, 
wenn man außerdem viel Rettich und Kandiszucker 
isst. Bei fiebriger Erkältung eine heiße Mischung aus 
Zwiebelsaft und Honig herstellen. Langsam trinken!

Hühneraugen

Eine gehackte Zwiebel für 1 Stunde in Essigessenz 
ziehen lassen. Einen Verband damit anlegen. 
Häufig erneuern!

Schlaflosigkeit

Bei Bedarf einige in Milch gekochte Zwiebeln essen.

Venenentzündung

Je 100 g gehackte Zwiebeln, Wabenhonig und 
Schweineschmalz 15 Min. kochen und möglichst 
heiß über Nacht auflegen. 2 - 3 x wiederholen!

Omas   
Hausrezepte
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dem sich sportliche 
Leistung mit spiele-
rischem Geschick 

Charakter (Kirmes = Kirch-
messe). Eine Urkunde von 1464 

berichtet, dass dem Umzug 
eines wundertätigen Mari-
enbildes eine große Volks-
menge beigewohnt habe; 
sicher nicht zuletzt, weil 
diese Prozession auch von 
einem Jahrmarkt begleitet 
wurde, zu dem Händler aus 

nah und fern anreisten und 
rund um die Kirche ihre Waren 
anboten.

Die Ägidienkirmes – wie die 

Ein Chronist berichtet … 

Anfang September …Anfang September …

steht Witten 4 Tage lang ganz 
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Abladen ihrer Gespanne halfen 
und die begehrte Fracht überall 
dahin trugen, wo mit Pferd und 
Wagen kein Hinkommen war. 

In Anknüpfung an diese Traditi-
on findet jährlich am 1. Sep- 
tember-Wochenende die Zwie-
belkirmes und der Zwiebelsack-
trägerstaffellauf statt.


